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1. Träger

Anne-Frank-Schule, Förderschule mit dem Schwerpunkt Lernen

2. Laufzeit und Name des Teilprojekts:

Schülerfirma FLASH und Beratungsstelle im Übergang Schule-Beruf
01.07.2005 – 31.12.2007

3. Zielgruppe

a) allgemeine Daten:
• 120 Schülerinnen und Schüler aus 5 Klassen des 8. und 9. Jahrganges sowie der Entlassklassen
• Altersspanne reicht von 14 bis 18 Jahren

b) Hintergrundinformationen:
• Schüler/innen, die Lernschwierigkeiten aufweisen und einer sonderpädagogischen Förderung bedürfen; 

Schüler/innen, die Entwicklungsrückstände zeigen
• Mögliche Ursachen: Probleme bei der Wahrnehmung; Konzentrationsschwierigkeiten; schwerwiegende soziale 

und emotionale Probleme in der Familie; bildungsarmes und problembelastetes Elternhaus (Aufwachsen 
ohne Förderung und Hilfestellung), etc.

• Freiwillige Projektteilnahme

4. Projektziele

• neue persönliche Zukunftsperspektiven für Schülerinnen und Schüler aufzeigen
• neue Möglichkeiten eröffnen, um Schul- oder Berufsperspektiven zu erarbeiten
• Persönlichkeitsentwicklung fördern und stabilisieren
• eigene Fähigkeiten stärken und persönliche Stärken erkennen, so dass die Schülerinnen und Schüler

aktiv und gestalterisch auf ihre eigene Lebenssituation einwirken können
• vorberufliche Qualifizierung und Begleitung im Übergang Schule – Beruf (Arbeitserprobungen, 

Eignungsabkläungen, berufsbegleitende Bildungsmaßnahmen)

5. Projektbeschreibung / Aktivitäten

Im Rahmen einer Schülerfirma bekommen Schüler/innen die Möglichkeit, sich in verschiedenen Bereichen beruflich
zu orientieren und dabei lebenspraktisch zu bilden.

• Bereiche: Holztechnik; Hauswirtschaft, Ernährung und Servicebereich, School-Shop, etc.
• Lebenspraktische Aspekte: Umgang mit Geld (Einkauf – Verkauf), Anbildung von Arbeitstugenden, PC Training, 

Höflichkeitsformen, etc.
• sozialpädagogische Langzeitbegleitung

Der individuelle Lernprozess wird unterstützt und optimiert durch spezielles Bewerbungstraining (Vorstellungsgespräche,
Bewerbungsschreiben, etc.). Ein Sozialpädagoge steht als Ansprechpartner speziell für Fragen der beruflichen Orientierung
und für Praktikumsakquise, Betreuung, Nachbereitung, etc. zur Verfügung. Es werden Betriebspraktika und
Betriebsbesichtigungen organisiert.

6. Kontakt

Funktion TP-Leitung Beratungsstelle und transnationale Koordination

Name Anne-Frank-Schule Schülerfirma Anne-Frank-Schule

Kontakt Hermann Jaspers Werner Anders
Ludolfingerstr. 16-18 Ludolfingerstr. 16-18
D-31137 Hildesheim D-31137 Hildesheim
+49 (0) 5121-55 4 85 +49 (0) 5121-55 4 85
hermann.jaspers@gmx.de werneranders@gmx.net


